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Ralf Armbruster 
Ralf Armbruster 

 

VorwortVorwortVorwortVorwort 

Als Projektinitiatoren und -verantwortliche freuen wir uns sehr, dass unsere Projektidee in 

verschiedenen Ebenen einen so hohen Anklang gefunden hat. Dies wird nicht nur durch das Feedback 

der Einrichtungen und der Freude der Kinder deutlich, sondern ebenso durch die vielen engagierten 

Menschen, die dieses Vorhaben durch finanzielle Mittel, fachliche Kompetenz oder unermüdlichen 

Arbeitseinsatz unterstützt haben. 

Voller Stolz präsentieren wir Ihnen in diesem Dokument die Ergebnisse der Tour des Lächelns 2016 und 

freuen uns auf eine weitere Zusammenarbeit! 

Herzliche und musikalische Grüße 

Franziska Nadler 
Franziska Nadler 
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InitiatorInitiatorInitiatorInitiator    

Die Tour des Lächelns 2016 wurde gemeinsam von den beiden gemeinnützigen Vereinen Musik schenkt 

Lächeln e.V. und choice e.V. initiiert. Mit choice e.V. setzen wir uns seit 2011 ehrenamtlich für Kinder und 

Jugendliche in der Region und auf der ganzen Welt ein. Musik schenkt Lächeln e.V. ist ein eigens für die Tour 

des Lächelns neu gegründeter Verein (Gründungsjahr 2016), der in Zukunft der alleinige Träger des Projektes 

sein wird. 

Seit der ersten Tour des Lächelns sind wir stetig gewachsen und haben Erfahrungen mit verschiedenen Themen 

wie Armut, Hospizarbeit, unheilbare Krankheiten, Therapie und Bildung gesammelt. Wir leben unsere Projekte 

und klären in der Kommunikation nach außen die Öffentlichkeit darüber auf.  

 

ProjektideeProjektideeProjektideeProjektidee    

Zum Jahresbeginn 2014, als wir unser Projekt Teezeit 2013 im HOSPIZ STUTTGART abgeschlossen hatten, 

entstand die Idee, in Zukunft für die Kinder des stationären Hospizes zu musizieren. Über die Monate 

entwickelte sich aus dieser ursprünglichen Idee ein eigenes Projektdesign. 

Im Zeitraum vom 16. bis 22. November 2014 besuchten wir auf der Tour des Lächelns 2014 im Rahmen einer 

Bustour durch Baden-Württemberg insgesamt 12 Einrichtungen für Kinder (u.a. Kinderkliniken, Kinderreha-

Zentren, Kinderdörfer). 

Nachdem die Tour 2014 ein voller Erfolg war und vielen bedürftigen Kindern ein Lächeln ins Gesicht gezaubert 

werden konnte, wurde das Projekt im Jahr 2015 wiederholt und auf 2 Wochen ausgeweitet. Zwischen Sonntag, 

07.11.2015, und Freitag, 20.11.2015, standen 18 Einrichtungen auf dem Programm. 

Pro Wochentag wurden meist zwei Einrichtungen angefahren. Je Einrichtung wurde circa eine Stunde für das 

gemeinsame Musizieren eingerechnet, da eine längere Zeitdauer meist auch sehr anstrengend für die Kinder 

wurde (Erfahrung aus 2014). Im Fokus standen Kinder im Alter von 3-9 Jahren. Die Liedauswahl wurde auf die 

Zielgruppe abgestimmt und beinhaltete viele interaktive Lieder, damit die Kinder sich mit Tanz, Musik und 

Gesang integrieren konnten. 

Im Jahr 2016 sind wir nun bereits bei unserer dritten Tour angelangt, die sogar auf 3 Wochen ausgeweitet 

werden konnte. Insgesamt haben wir auch in unserem Team einigen Zuwachs bekommen und sind mittlerweile 

15 Personen, die in den drei Wochen durchwechseln. Die Tour fand im Zeitraum 05.11.2016 bis 26.11.2016 

statt und beinhaltete zusätzlich 2 öffentliche Konzerte in Schramberg und München. 

Neben unseren Touren haben wir noch andere Ideen umgesetzt und sind offen für Weiteres. So haben wir 

2015 und 2016 jeweils eine CD mit Kinderliedern veröffentlicht, deren Erlös der Tour des Lächelns zugute 

kommt. Anfang September 2016 waren wir von der deutschen Leukämie-Forschungshilfe auf das Sommerfest 

des Waldpiratencamps in Heidelberg eingeladen. Wir spielten dort einige unserer Lieder und konnten viele 

Kinder begeistern. Zugleich hatten wir auf dieses Wochenende die Gründungsversammlung für unseren neuen 

Verein gelegt. Die kommende Tour im Jahr 2017 wird deshalb unter dem neuen Verein Musik schenkt Lächeln 

e.V. fortgeführt. 
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Musiker und HelferMusiker und HelferMusiker und HelferMusiker und Helfer    

An der Tour des Lächelns 2016 haben ganz verschiedene Menschen mitgewirkt. Ähnlich wie bei einem Eisberg 

tritt auch bei diesem Projekt nur ein Bruchteil der Personen in der Öffentlichkeit in Erscheinung. Jedoch hätte 

dieses Projekt ohne die unsichtbaren Menschen nie realisiert werden können. Im Hintergrund arbeiteten unter 

anderem die Vereinsmitglieder von choice e.V., die Unterkunftvermittler, diverse Musiker und viele 

Organisationstalente, die das Projekt vorangebracht haben. 

 

 

 

 

1  Annika Allinger - 
Cajon &Percussions 

2  Martin Zipprich - 
Gesang 

3  Wolfgang Weltin - 
Gitarre 

4  Michael Merz -  
Bass 

5  Ayleen Sälzer - 
Gitarre 

6  Franziska Dörfler - 
Gesang & Querflöte 

7  Ulrike Pöhler -  
Geige 

8  Christian Boll - 
Cajon &Percussions 

9  Dorothee Depka - 
Querflöte 

10  Anne Deschner - 
Bass 

11 Ralf Armbruster - 
Gitarre, Ukulele 

12  Franziska Nadler - 
Saxophon & Akkordeon 

13  Isabelle Sofka - 
Gesang & Piano 

14  Tanja Gray -  
Gesang 

15  Simon Jokschas - 
Organisationshilfe 

 



 

 

 

Seite 6 

    

ToToToTourplanurplanurplanurplan    

Es waren für die Tour des Lächelns 2016 insgesamt 27 Besuche bei Einrichtungen für Kinder in Baden-

Württemberg und Bayern geplant. Leider haben uns zwei Einrichtungen sehr spontan abgesagt, somit ergaben 

sich 25 Besuche zuzüglich zwei öffentliche Kinderkonzerte. 

Die erste Tourwoche befand sich im Kreis Karlsruhe, Stuttgart und Nordschwarzwald. In der zweiten Woche 

besuchten wir Einrichtungen im Süden von Baden-Württemberg und Bayern. Unsere fahrt-intensivste Zeit 

hatten wir in der dritten Woche, als wir von München über verschiedene Orte nach Crailsheim und dann weiter 

in den Nordschwarzwald fuhren. In Summe haben wir über 2.500 km in unseren Kleinbussen verbracht, jedoch 

konnten wir in diesem Jahr den Tourplan optimal organisieren, damit wir nicht im Zick-Zack gefahren sind, 

sondern die Einrichtungen und Übernachtungen immer auf dem Weg lagen. 

Folgend haben wir eine grafische Übersicht aufbereitet: 
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07. November 201607. November 201607. November 201607. November 2016    

Sozialpädagogisches Wohnheim KarlsruheSozialpädagogisches Wohnheim KarlsruheSozialpädagogisches Wohnheim KarlsruheSozialpädagogisches Wohnheim Karlsruhe    
  

Ausdruck von Freude in 

unterschiedlichen Formen – 

vollkommene Entspannung, 

rhythmische Bewegungen 

 Ort Karlsruhe 

 Genre Wohnheim 

 Datum 07. November 2016 

 Kinder 20 

      

Der Startschuss für unsere diesjährige Tour des Lächeln‘s ist mit unserem Auftritt im sozialpädagogischen 

Wohnheim – Rehabilitationsklinik Südwest in Karlsruhe gefallen. Die Aufregung und Spannung auf beiden Seiten 

war groß. Bereits 3 Akkorde genügten um den ersten Kindern ein Lächeln zu entlocken. Aufgrund ihrer körperlichen 

und geistigen Mehrfachbehinderung und die Gebundenheit an Rollstühle war das gemeinsame Musizieren mit den 

Kindern nur eingeschränkt möglich. Die Begeisterung für die Musik war spürbar.  

    

    

Epilepsiezentrum KehlEpilepsiezentrum KehlEpilepsiezentrum KehlEpilepsiezentrum Kehl----KorkKorkKorkKork    
 

 

 

Ein blondes Mädchen  

mit T-Shirt der Eiskönigin  

faszinierte uns 

 Ort Kehl-Kork 

 Genre Epilepsiezentrum 

 Datum 07. November 2016 

 Kinder 18  

      

Im Epilepsiezentrum Kehl-Kork musizierten, bewegten und sangen Kinder aus den verschiedensten Altersgruppen 

mit uns. Bereits beim Aufbau wurden wir im Fahrstuhl von einer Mutter und ihrem Sohn angesprochen die bereits 

vor 2 Jahren einen Auftritt der Tour besucht hatten und voller Vorfreude und Spannung den Nachmittag 

erwarteten. Vor allem beim Fliegerlied, der Tante aus Marokko und dem Lummerlandlied war das interaktive 

Musizieren gut umsetzbar. 
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00008888. November 2016. November 2016. November 2016. November 2016    

KarlKarlKarlKarl----BerberichBerberichBerberichBerberich----Schule BruchsalSchule BruchsalSchule BruchsalSchule Bruchsal    
 

 

 

Energiegeladene Kinder, die 

fasziniert von uns und unseren 

Instrumenten waren 

 Ort Bruchsal 

 Genre Integrative Schule 

 Datum 08. November 2016 

 Kinder 40 

      

Heute Vormittag besuchten wir die Karl-Beberich-Schule in Bruchsal, eine Einrichtung für Kinder mit geistiger 

Behinderung. Die Schule stellte uns ihre Turnhalle zur Verfügung, in der wir uns richtig ausbreiten konnten.  

Die Kinder waren sehr energiegeladen und unterstützten unseren Chris fleißig an den Percussions. Sie können es 

kaum erwarten uns nächstes Jahr wieder zu sehen. 

    

    

St. Antoniusheim KarlsruheSt. Antoniusheim KarlsruheSt. Antoniusheim KarlsruheSt. Antoniusheim Karlsruhe    
 

 

 

Von der Musik gefesselte Kinder  

die jedem Ton aufmerksam 

lauschten und mit vollem Elan  

mittanzten, sangen und musizierten 

 Ort Karlsruhe 

 Genre Kinderheim 

 Datum 08. November 2016 

 Kinder 25 

      

Nachmittags ging es für uns in St Antonius- Kinderheim nach Karlsruhe. Wir wurden herzlich mit Kaffee und Kuchen 

empfangen. Gemeinsam mit den Gruppen Wildfang, Meilenstein und Löwenzahn haben wir getanzt, gesungen und 

gelacht. Besonders das Lied der Eiskönigin Elsa zauberte ein Glitzern in die Augen der Kinder. Zum Abschied 

bekamen wir alle einen bunten Regenbogen-Regenschirm mit Logo des Heimes geschenkt. 
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00009999. November 2016. November 2016. November 2016. November 2016    

Kinderzentrum MaulbronnKinderzentrum MaulbronnKinderzentrum MaulbronnKinderzentrum Maulbronn    
 

 

 

Ankündigung durch gezeichnete 

Einladungen der Kinder, 

musikalische Stimmung auch  

beim Abendessen 

 Ort Maulbronn 

 Genre Kinderklinik 

 Datum 09. November 2016 

 Kinder 25  

      

Zum zweiten Mal besuchten wir das Kinderzentrum in Maulbronn. Selbstgestaltete Plakate kündigten unser Konzert 

im Freizeitraum bereits an. Ein aktives, stimmungsvolles Musizieren bereitete beiden Seiten großen Spaß und ohne 

Zugabe konnten wir die Bühne nicht verlassen. Das Abendessen gemeinsam mit den Kindern rundete den 

gelungenen Nachmittag ab und enthielt noch die ein oder andere Gesangseinlage.   

 

10101010. November 2016. November 2016. November 2016. November 2016    

Kindergarten Sonnenblume StuttgartKindergarten Sonnenblume StuttgartKindergarten Sonnenblume StuttgartKindergarten Sonnenblume Stuttgart    
 

 

 

Ibrahim´s Geburtstagsgeschenk 

Mundpropaganda 

 Ort Stuttgart 

 Genre Integrativer Kindergarten 

 Datum 10. November 2016 

 Kinder 25 

      

Schon bei unserer Ankunft im integrativen Kindergarten Sonnenblume in Stuttgart bekamen wir direkt eine Anfrage 

für die Tour des Lächelns 2017 von einem benachbarten Kindergarten. Bei der „Fahrt mit dem Zug ins Lummerland“ 

nahmen alle - egal ob zu Fuß oder auf Rädern - sehr achtsam teil. Wir durften die einzelnen Kleingruppen, die 

Räumlichkeiten und den Alltag beim gemeinsamen Mittagessen näher kennenlernen. Nach einem Konzert in 

gemütlicher Atmosphäre gaben wir unsere ersten Autogramme dieser Tour.  
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Nikolauspflege StuttgartNikolauspflege StuttgartNikolauspflege StuttgartNikolauspflege Stuttgart    
 

 

 

Mädchen was tanzte und 

gleichzeitig weinte,  

blindes Pärchen tanzte  

Hand in Hand 

 Ort Stuttgart 

 Genre Schule für Sehbehinderte 

 Datum 10. November 2016 

 Kinder 90 

      

Unser bisher größtes Konzert der diesjährigen Tour spielten wir heute Nachmittag in der Turnhalle der 

Nikolauspflege Stuttgart. Ein breitgefächertes Publikum von seheingeschränkten und mehrfachbehinderten  

Kindern und Jugendlichen sowie Gästen aus der Tagesgruppe waren sehr textsicher. Sogar der brandneue, 

selbstgeschriebene Song von unserem Ralf war bereits bekannt ;-). Den empfundenen Emotionen wurde in den 

verschiedensten Bewegungen und Tanzformen freien Lauf gelassen. Unser Konzert rundete den Schultag der Kinder 

und Jugendlichen ab.  

 

11111111. November 2016. November 2016. November 2016. November 2016    

Schulkindergarten Bad TeinachSchulkindergarten Bad TeinachSchulkindergarten Bad TeinachSchulkindergarten Bad Teinach----ZavelsteinZavelsteinZavelsteinZavelstein    
 

 

 

Kleine Evita die unsere Truppe an 

den Instrumenten verstärkte 

Geburtstag Doro 

 Ort Bad Teinach-Zavelstein 

 Genre Schulkindergarten 

 Datum 11. November 2016 

 Kinder 16 

      

Die Kinder des integrativen Schulkindergartens lauschten bereits bei offener Tür dem Aufbau und konnten es kaum 

erwarten endlich Musik zu hören, zu sehen, zu fühlen und zu spüren. Bereits der Anblick unserer Instrumente und 

das Equipment entlockte den Kindern ein „wow“ und sie waren fasziniert. Die Kinder hatten bereits nach dem 2. 

Lied keine Berührungsängste mehr und musizierten mit uns bei einer großartigen Stimmung, welche auch einen 

Geburtstagssong für unser Tourmitglied Doro beinhaltete.  
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Luftikus BaiersbronnLuftikus BaiersbronnLuftikus BaiersbronnLuftikus Baiersbronn    
 

 

 

Wohnzimmerkonzert 

Akustik 

 Ort Baiersbronn 

 Genre Kinderheim (Tracheotomie) 

 Datum 11. November 2016 

 Kinder 12 

      

Die letzte Einrichtung der ersten Tour-Woche stellte nochmal einen deutlichen Kontrast gegenüber den vorherigen 

Einrichtungen dar. Wir musizierten in gemütlicher Wohnzimmeratmosphäre mit langzeitbeatmeten Kindern. Vor 

allem unsere ruhigen Lieder fanden hier besonderen Anklang und sorgen für eine sehr innige Atmosphäre. Bei 

unserem letzten Lied „Für kleine Entdecker/innen“ fing es draußen an zu schneien, was das Ganze vorweihnachtlich 

umrahmte.  

    
 

14141414. November 2016. November 2016. November 2016. November 2016    

KorczakKorczakKorczakKorczak----Haus FreiburgHaus FreiburgHaus FreiburgHaus Freiburg    
 

 

 

Tanzendes Mädel mit  

Epilepsie-Helm 

Super Atmosphäre 

 Ort Freiburg 

 Genre Integrativer Kindergarten 

 Datum 14. November 2016 

 Kinder 25 

      

Die zweite Woche startet im Korczak-Haus in Freiburg. Auch in der neuen Besetzung sorgten wir für tolle Stimmung 

und es wurde viel gerasselt und getanzt, was für die Kinder durch das tolle Engagement seitens der Betreuer/innen 

auch möglich war. Und ab dieser Woche ist unsere Elsa sogar blond ;). 
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EstherEstherEstherEsther----WeberWeberWeberWeber----Schule EmmendingenSchule EmmendingenSchule EmmendingenSchule Emmendingen----WasserWasserWasserWasser    
 

 

 

Zug nach Lummerland durch die 

ganze Aula 

 Ort Emmendingen-Wasser 

 Genre Schule für Mehrfach-

behinderte Kinder 

 Datum 14. November 2016 

 Kinder 60 

      

Am Nachmittag spielten wir in der Esther-Weber-Schule in Emmendingen, wo wir bereits am Eingang von 

begeisterten Helfern in Empfang genommen wurden. Schon während des Aufbaus sammelten sich einige 

aufgeweckte, wissbegierige Kiddies in unserer Mitte. Auf ihrem Weg ins Lummerland holte unsere Lokomotive 

jeden ab und fuhr über Marokko durch den Dschungel bis in das eisige Königreich, wo Elsa sie erwartete. 

 

 

15151515. November 2016. November 2016. November 2016. November 2016    

Rehabilitationsklinik Katharinenhöhe (Schönwald)Rehabilitationsklinik Katharinenhöhe (Schönwald)Rehabilitationsklinik Katharinenhöhe (Schönwald)Rehabilitationsklinik Katharinenhöhe (Schönwald)    
 

 

 

Familiäre Atmosphäre in 

verschneiter Umgebung – sogar 

dem schwerkranken Jakob konnten 

wir ein Lächeln ins Gesicht zaubern 

 Ort Schönwald 

 Genre Reha 

 Datum 15. November 2016 

 Kinder 25 

      

Am Vormittag spielten wir bereits zum dritten Mal in der Katharinenhöhe, einem momentan idyllisch verschneiten 

Reha-Zentrum für krebs- und herzkranke Kinder. Einige Zuschauer konnten sich sogar noch aus dem Vorjahr an uns 

erinnern. Ein ganz besonderes Lächeln schenkten wir dem kleinen Jakob, der sich unglaublich über unser 

gackerndes Hühnchen freute. Zum Abschluss tobten wir uns noch ein bisschen auf dem klinikeigenen Spielplatz aus. 
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Nachsorgeklinik TannheimNachsorgeklinik TannheimNachsorgeklinik TannheimNachsorgeklinik Tannheim    
 

 

 
Angekündigt auf großem  

Bildschirm konnten wir selbst 

Zuhörer außerhalb unserer 

Zielgruppe begeistern (Jugendliche 

mit Mundschutz) 

 Ort Tannheim 

 Genre Reha 

 Datum 15. November 2016 

 Kinder 40 

      

Nachmittags entdeckten wir uns in der Nachsorgeklinik Tannheim schon in den klinikeigenen News als Act des Tages 

auf einem großen Bildschirm. Nach einer ausführlichen Klinikführung, bei der wir auch ein paar jugendliche Fans für 

uns gewinnen konnten, überzeugten wir alle Besucher von jung bis alt in kürzester Zeit mit uns zu singen und zu 

tanzen. Bei „Anne Kaffeekanne“ hatten wir eine kleine Gastmusikerin in unserer Mitte, die unserer Annika nicht 

mehr von der Seite weichen wollte. Nach unserem letzten Lied des Tages „Frozen“ wurde die Eiskönigin Elsa um 

Fotos und Autogramme gebeten. 

 

16161616. No. No. No. November 2016vember 2016vember 2016vember 2016    

Fachkliniken WangenFachkliniken WangenFachkliniken WangenFachkliniken Wangen    
Leider hatte uns die Fachklinik aufgrund von personellem  Ausfall für unseren Besuch absagen müssen. Da wir 

bereits seit drei Jahren versuchen, diese Einrichtung zu besuchen und es leider in den vergangenen zwei Jahren 

nicht mehr zeitlich gepasst hatte, war diese Absage besonders schade. 
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17171717. November 2016. November 2016. November 2016. November 2016    

Fachklinik Prinzregent Luitpold (Scheidegg)Fachklinik Prinzregent Luitpold (Scheidegg)Fachklinik Prinzregent Luitpold (Scheidegg)Fachklinik Prinzregent Luitpold (Scheidegg)    
 

 

 

Anreise der „Kleinen“ bereits als 

Zug zu „Lummerland“ 

 Ort Scheidegg 

 Genre Fachklinik 

 Datum 17. November 2016 

 Kinder 50 

      

In der Prinzregenten Luitpold Klinik in Scheidegg spielten wir heute Vormittag für zwei verschiedene Altersgruppen. 

Zuerst kamen die Kleinen als Zug zu uns gereist, während wir ihnen mit „Lummerland“ den Weg zu unserem Saal 

wiesen. Nach etwa der Hälfte unserer Zeit gab es einen fliegenden Wechsel und ab da durften die älteren Kinder 

unserem Konzert lauschen. 

    

 

Kinderheim St. Alban (Dießen am Ammersee)Kinderheim St. Alban (Dießen am Ammersee)Kinderheim St. Alban (Dießen am Ammersee)Kinderheim St. Alban (Dießen am Ammersee)    
 

 

 

Freudige Ordensschwester mit 

vielen begeisterten Kindern  

in herzlicher Atmosphäre –  

Bei Frozen wurde Isi entlastet 

 Ort Dießen am Ammersee 

 Genre Kinderheim 

 Datum 17. November 2016 

 Kinder 35 

      

Am Nachmittag reisten wir in das idyllisch am Ammersee gelegene Dießen, wo wir in einem Kinderheim eines 

Benediktinerinnen-Klosters musizierten. Die Stimmung war sehr ausgelassen und auch die Ordensschwester war 

sehr angetan von unseren Liedern. Für uns eine wunderschöne Erfahrung, die wir gerne wiederholen werden. 
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18181818. November 2016. November 2016. November 2016. November 2016    

FortFortFortFortSSSSchritt Kindergarten Sonnenschein (Rosenhchritt Kindergarten Sonnenschein (Rosenhchritt Kindergarten Sonnenschein (Rosenhchritt Kindergarten Sonnenschein (Rosenheim)eim)eim)eim)    
 

 

 
... obwohl Kinder mehrfach 

behindert waren taten sie selbst 

und die Erzieherinnen alles, um 

ihnen das Mitmachen/Tanzen  

zu ermöglichen 

 Ort Rosenheim 

 Genre Konduktiver Kindergarten 
 Datum 18. November 2016 

 Gäste 25 

      

Heute Vormittag besuchten wir den konduktiven Kindergarten Sonnenschein FortSchritt Rosenheim e.V., welcher 

angelehnt an ein heilpädagogisches Konzept allumfassend arbeitet. Mit verschiedenen Hilfsmitteln konnte hier den 

Kindern die Möglichkeit gegeben werden, trotz körperlicher Einschränkungen, ausgelassen zu tanzen. Im Anschluss 

an das Mittagessen bekamen wir noch eine kurze Führung durch den Kindergarten.  

 

    

SchönSchönSchönSchön----Klinik VogtareuthKlinik VogtareuthKlinik VogtareuthKlinik Vogtareuth    
 

 

 

Auch das Personal nahm sich Zeit 

und kam zum Konzert 

 Ort Vogtareuth 

 Genre Fachklinik 

 Datum 18. November 2016 

 Gäste 60 

      

Vom Kindergarten Sonnenschein fuhren wir dem blauen Himmel in Vogtareuth entgegen. Hier spielten wir in der 

Turnhalle der Schön Klinik. Trotz fehlender Unterstützung am Bass sorgten wir für eine gute Stimmung unter den 

kleinen neurologischen Patienten.   
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21212121. November 2016. November 2016. November 2016. November 2016    

Atemreich MünchenAtemreich MünchenAtemreich MünchenAtemreich München    
 

 

 

Super Reaktion von Lina 

bei Frozen, die sogar ihre 

Betreuerinnen überraschte 

 Ort München 

 Genre Kinderheim (Tracheotomie) 

 Datum 21. November 2016 

 Kinder 25 

      

Nun sind wir bereits die dritte Woche unterwegs- unsere erste Einrichtung war das Kinderhaus AtemReich in 

München. In einer herzlichen Atmosphäre schauten uns die Kinder schon beim Aufbau sehr interessiert zu und 

waren auch beim Konzert trotz körperlicher Einschränkungen voll dabei. Mit Hilfe von sogenannten „Big Macs“ 

(Sprachcomputern) war es auch allen Kindern möglich, zu jubeln und letztendlich sogar eine Zugabe zu fordern. Ein 

Mädchen war von „Frozen - Ich lass los“ so angetan, dass wir es für sie nach Beendigung des Konzerts ein weiteres 

Mal spielten. 

    

    

Kinderheim Die Wiege OdelzhausenKinderheim Die Wiege OdelzhausenKinderheim Die Wiege OdelzhausenKinderheim Die Wiege Odelzhausen    
 

 

 

Sogar Journalistin des Münchner 

Merkurs hatte Spaß 

 Ort Odelzhausen 

 Genre Kinderheim 

 Datum 21. November 2016 

 Kinder 30 

      

Nachmittags besuchten wir „die Wiege“ in Odelzhausen, ein heilpädagogisches Heim für behinderte Kinder. Schon 

beim Ausladen des Equipments wurden wir von neugierigen Kinderaugen beobachtet und eines der Kinder wurde 

persönlich von Franzi und unserem Schäfchen begrüßt, was schon vor dem eigentlichen Konzert für lachende 

Gesichter sorgte. Sogar die Presse war bei diesem Konzert vertreten; eine Journalistin des Münchner Merkurs 

erfreute  sich ebenfalls an unserem Programm. 

 



 

 

 

Seite 17 

 

22222222. November 2016. November 2016. November 2016. November 2016    

Königin Olga SchuleKönigin Olga SchuleKönigin Olga SchuleKönigin Olga Schule    HeidenheimHeidenheimHeidenheimHeidenheim    
 

 

 

Ein blinder Junge hat geholfen, 

Rasseln an nicht mobile  

Kinder zu verteilen 

 Ort Heidenheim 

 Genre Schule für Sehbehinderte 

 Datum 22. November 2016 

 Kinder 60 

      

Dienstagmorgen besuchten wir die Königin Olga Schule, eine Schule mit Internat für Sehbehinderte Kinder in 

Heidenheim. Wie wir auch schon beim Konzert erleben durften, gibt es hier viele rhythmisch begabte Kinder, die 

uns zudem durch ihre enorme Hilfsbereitschaft untereinander beeindruckten. Ein blinder Junge half uns sogar dabei 

unsere kleinen Mitbringsel an die nicht so mobilen Kinder zu verteilen. Für uns eine sehr ergreifende Erfahrung, die 

wir so schnell nicht vergessen werden. 

    

 

AWO Sozialzentrum NeuburgAWO Sozialzentrum NeuburgAWO Sozialzentrum NeuburgAWO Sozialzentrum Neuburg    
 

 

 

Kinder haben aktiv mitgemacht und 

waren sehr begeisterungsfähig 

 Ort Neuburg 

 Genre Heilpädagogische Tagesstätte 

 Datum 22. November 2016 

 Kinder 60 

      

Dienstagnachmittag machten wir Halt in der AWO Sophie- Scholl- Schule in Neuburg. Dort gab es ein großes „Hallo“, 

denn einige der Kinder kannten uns bereits aus dem Vorjahr und halfen eifrig beim Aufbau. Schon ab dem ersten 

Lied waren die Kinder voll dabei und spätestens beim Schnakenrock gab es kein Halten mehr und die Kinder 

stürmten die Tanzfläche. Auch beim Rufen unserer Ehrengäste (Pippi & Elsa) war unser Publikum wahnsinnig 

enthusiastisch bei der Sache – JA, es war laut :D. 
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23232323. November 2016. November 2016. November 2016. November 2016    

KinderKinderKinderKinder----    und Jugenddorf Marienpflege (Ellwangen)und Jugenddorf Marienpflege (Ellwangen)und Jugenddorf Marienpflege (Ellwangen)und Jugenddorf Marienpflege (Ellwangen)    
 

 

 

Es waren alle sehr interessiert und 

wir haben uns sehr wohl gefühlt 

 Ort Ellwangen 

 Genre Kinderdorf 

 Datum 23. November 2016 

 Kinder 45 

      

Heute Nachmittag besuchten wir das Kinderdorf Marienpflege in Ellwangen im Ostalbkreis. Es erwartete uns ein 

wunderschöner Konzertsaal, in dem wir viel Platz hatten, um mit den freudigen und sehr aktiven Kindern zu tanzen 

und zu toben. Mit sehr viel Interesse verfolgten einige das Geschehen auf der Bühne und hatten keinerlei 

Berührungsängste direkt mit uns zu agieren. Schon vor, aber auch nach dem Konzert waren die Kinder sehr 

neugierig und wir nahmen uns noch Zeit, die vielen Fragen bezüglich der Instrumente zu beantworten. 

 

 

24242424. November 2016. November 2016. November 2016. November 2016    

Kinderhaus Regenbogen CrailsheimKinderhaus Regenbogen CrailsheimKinderhaus Regenbogen CrailsheimKinderhaus Regenbogen Crailsheim    
 

 

 

Es waren sehr viele Kinder 

beim Konzert 

 Ort Crailsheim 

 Genre Integrativer Kindergarten 

 Datum 24. November 2016 

 Kinder 70 

      

Heute Morgen besuchten wir das Kinderhaus Regenbogen in Crailsheim. Schon nach kurzer Zeit herrschte eine 

enorm ausgelassene Stimmung und beim Fliegerlied eroberten schließlich auch die letzten Kinder die Tanzfläche. 

Hier ergab sich dann für uns auch endlich einmal die Gelegenheit „Wie schön dass du geboren bist“ zu spielen, 

denn zwei der Kinder feierten diese Woche Geburtstag. 
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Arche Intensiv Kinder (Kusterdingen)Arche Intensiv Kinder (Kusterdingen)Arche Intensiv Kinder (Kusterdingen)Arche Intensiv Kinder (Kusterdingen)    
 

 

 

Ruhige, freundliche und 

familiäre Athmosphäre 

 Ort Kusterdingen 

 Genre Kinderheim (Tracheotomie) 

 Datum 24. November 2016 

 Kinder 8 

      

Den Donnerstagnachmittag verbrachten wir in der Beatmungsklinik Arche in Kusterdingen. Hier spielten 

wir in einer sehr gemütlichen und familiären Atmosphäre einige ausgewählte Lieder. Leider fiel unsere 

Cajonistin für dieses Konzert krankheitsbedingt aus, sie wird aber hoffentlich morgen bei unserem 

letzten Konzert der Tour des Lächelns 2016, wieder dabei sein. 

 

25252525. November 2016. November 2016. November 2016. November 2016    

Uniklinik TübingenUniklinik TübingenUniklinik TübingenUniklinik Tübingen    
Leider hatte uns die Uniklinik aufgrund eines akuten Infekts in der Kinderstation für unseren Besuch absagen 

müssen. Da wir bereits in den vergangenen zwei Jahren die Uniklinik besucht und immer sehr viel Spaß gehabt 

haben, war diese Absage besonders schade. 
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Kinderklinik SchömberKinderklinik SchömberKinderklinik SchömberKinderklinik Schömbergggg    
 

 

 

Die Kinder und Erwachsenen waren 

sehr aufmerksam und waren von 

der Musik gefesselt 

 Ort Schömberg 

 Genre Fachklinik 

 Datum 25. November 2016 

 Gäste 30 

      

Das letzte Konzert der diesjährigen Tour des Lächelns spielten wir in der Kinderklinik in Schömberg, einer 

neurologischen Fachklinik. Wir freuten uns besonders darauf „Ich wollte nie erwachsen sein“ zu spielen, da einige 

von uns mit diesem Lied hier bereits im Vorjahr tolle Erinnerungen sammeln durften und auch dieses Jahr fand das 

Tabaluga-Lied wieder großen Anklang und rührte sogar einige der Erwachsenen zu Tränen. Ein gelungener 

Abschluss der Tour des Lächelns 2016. Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr! ☺ 
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Presse & MedienPresse & MedienPresse & MedienPresse & Medien    
Das Medienecho zu der "Tour des Lächelns 2016" war sensationell. 

Folgend haben wir eine Collage mit den Presseartikeln erstellt. 
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FortführungFortführungFortführungFortführung    
Aufgrund des hohen Anklangs und dem riesigen Erfolg der drei vergangenen Touren in 2014, 2015 und 2016 

möchten wir für das kommende Jahr eine ähnliche Tour in mehreren Bundesländern umsetzen. 

 

Während der Tour und der Team-Reflektion sind bereits sehr interessante Ideen für das Jahr 2017 gefallen: 

 

Wir haben bereits einen sehr groben Zeitplan aufgestellt. Das Projekt "Tour des Lächelns 2016" wollen wir bis 

Ende 2016 abschließen. Hierzu zählt die Nacharbeit, die Berichterstattung und der finanzielle Abschluss. Ab 

kommendem Jahr wollen wir nochmals die einzelnen Bereiche, wie Einrichtungen, Transport, Übernachtung, 

Verpflegung, Musiker und Konzept überdenken. Wie bereits auch in diesem Jahr wollen wir im kommenden 

Jahr mit der Rekrutierung der Teammitglieder und Musiker beginnen, um ein festes Fundament für die Tour zu 

bilden. Noch vor der Sommerzeit wollen wir die Einrichtungen und Sponsoren/Spender anschreiben. Hier 

würden wir uns natürlich sehr freuen, wenn auch Sie die Tour des Lächelns 2017 unterstützen würden. 

Im November 2017 sollen die Musiker durch Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz, Hessen und Bayern reisen 

und Kindern in schweren Lebenssituationen durch Musik ein Lächeln schenken. 

 

Wie Sie sehen, können wir mit diesem Projekt bereits in eine spannende und ereignisreiche Zukunft blicken! 
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DanksagungDanksagungDanksagungDanksagung    
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Menschen bedanken, die die Tour des Lächelns 2016 ermöglicht und 

sich im Rahmen des Projektes engagiert haben. Eine Aufzählung der privaten Personen würde in diesem 

Dokument klar den Rahmen sprengen. Aus diesem Grund werden hier nur die unterstützenden Unternehmen 

genannt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vielen Dank für die zahlreiche Unterstützung! 
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